
Die Stadt Rödermark mit ihren rund 29.000 Einwohnern und 
Einwohnerinnen liegt zentral und verkehrsgünstig angebunden in der 
Metropolregion FrankfurtRheinMain. Unsere Stadt verfügt über eine hohe 
Lebensqualität und ist als Wohn- und Arbeitsort ausgezeichnet worden.  
Die Stadtverwaltung Rödermark versteht sich als in allen Bereichen 
zukunftsorientierte Verwaltung. Wir erbringen eine Vielzahl von wichtigen 
Dienstleistungen für die Menschen in unserer Stadt. 
 
 
Wir suchen zum 1. April 2025 einen 
 
 

Schulsozialarbeiter (d/m/w)  
im Team der Jugendsozialarbeit an einer integrierten Gesamtschule 

 
zunächst befristet für die Dauer von 12 Monaten, mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 27,0 Stunden. 
 
Ihr Aufgabengebiet: 

• Entwicklung und Durchführung sozialpädagogischer Angebote nach §11 SGBVIII im Rahmen der 
Förderrichtlinie und Kooperationsvereinbarung für Schulsozialarbeit im Kreis Offenbach 

• Einzelfallhilfe und Gruppenarbeit zur Förderung sozialer Kompetenzen  
• Integration von jungen Menschen mit sozialer Benachteiligung und besonderen Problemlagen 
• Berufswegebegleitung nach § 13 SGB VIII 
• enge Zusammenarbeit mit Lehrkräften, der Schulleitung, dem Team der Schulsozialarbeit und 

BerufsWegeBegleitung des Kreises Offenbach, dem Fachdiesnt Jugend der Stadt Rödermark sowie 
lokalen und regionalen Kooperationspartnern 

• Dokumentation und Berichtswesen 
 
Wir erwarten: 

• ein abgeschlossenes Studium im Bereich Sozialwesen (Sozialpädagogik/Sozialarbeit mit staatlicher 
Anerkennung) oder vergleichbarer Fachrichtungen 

• Beratungs- und Methodenkompetenz 
• Erfahrungen im Gewaltpräventionsprogramm PiT sind wünschenswert 
• Berufserfahrung in Beratung und Begleitung der Zielgruppe 
• selbstständiges, strategisches und am Ergebnis orientiertes Arbeiten 
• Organisations-, Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie interkulturelle Kompetenz 
• fundierte EDV–Kenntnisse, insbesondere Office-Paket 
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung 

 
Wir bieten: 
• eine befristete Einstellung in Teilzeit (27,0 Stunden/Woche) mit Vergütung bis Entgeltgruppe S 12 TVöD 

(bei entsprechender Qualifikation und entsprechender Tätigkeitsübernahme) 
• eine einschlägige Berufserfahrung wird berücksichtigt 
• sehr gute Fortbildungsmöglichkeiten und Supervision 
• Zusatzversorgung (zur Rente) über die Versorgungskasse Darmstadt 
• Jahressonderzahlung und Möglichkeit auf zusätzliches Leistungsentgelt 
• vermögenswirksame Leistungen 
• Jobticket Premium ohne Eigenbeteiligung gültig für das gesamte RMV-Gebiet (inkl. Mitnahmeregelung) 
• gesundheitsfördernde Maßnahmen im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements 

 
Wir möchten auch schwerbehinderte Menschen fördern und bitten Sie, sich bei entsprechender Eignung zu 
bewerben. 
 



 
Ihre Bewerbung* (Anschreiben, Lebenslauf, Nachweise der geforderten Qualifikation sowie Arbeitszeugnisse), 
vorzugsweise per E-Mail (zusammengefasst in einer PDF-Datei), richten Sie bitte bis zum 28. Februar 2025 an 
den 
 

Magistrat der Stadt Rödermark 
-Fachdienst Personal- 

Dieburger Straße 13 – 17, 
63322 Rödermark 

zusammengefasst in einer PDF-Datei an: bewerbungen@roedermark.de 
 
 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte direkt an die Leitung des FD Jugend, Frau Stephanie Geisz, 
stephanie.geisz@roedermark.de. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
* Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Bewerbungsunterlagen nicht zurückgegeben, sondern nach vier Monaten vernichtet bzw. gelöscht. 
Fügen Sie daher bitte Ihrer Bewerbung keine Originale, sondern nur Kopien bei. 

mailto:stephanie.geisz@roedermark.de

